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Alkohol Drogen Essen Medien



Belohnungssystem und Verhaltenskontrolle 
im Jugendalter

Bild: https://www.bzga.de/infomaterialien/alkoholpraevention/alkoholspiegel/
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Was ist langfristig belohnend?

Bilder: https://www.bzga.de/infomaterialien/alkoholpraevention/alkoholspiegel/

Buchtitel Streitschlichter und Schülermediatoren
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https://www.bzga.de/infomaterialien/alkoholpraevention/alkoholspiegel/


Was ist direkt belohnend?
Konsum/Nutzung

Bilder: https://www.bzga.de/infomaterialien/alkoholpraevention/alkoholspiegel/
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Veränderungen der Belohnungsmöglichkeiten
durch Corona

https://www.aerzteblatt.de/archiv/212365/Coronavirus-2019-nCoV
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Studienlage Covid-19
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Alkohol und Cannabis

Anstieg der Frequenz von 
schädlichem Gebrauch1

Essen

Anstieg von restriktivem Essen 
und Binge-Eating2

Medien

Anstieg der Frequenz 
schädlicher Mediennutzung3

1 Dumas, 2020, doi: 10.1016/j.jadohealth.2020.06.018,2 Termorshuizen, 2020, doi: 10.1101/2020.05.28.20116301, 3 Thomasius, R. (2020), DAK Studie 

https://dx.doi.org/10.1016%2Fj.jadohealth.2020.06.018
https://dx.doi.org/10.1101%2F2020.05.28.20116301


Strukturelle Veränderungen im Belohnungssystem 
durch regelmäßigen Konsum

Abnahme der 
Sensitivität 
für natürliche 
Belohnungen

Zunahme der 
Sensitivität 
für 
Suchtmittel

Starker Konsumwunsch (Craving) und Vernachlässigung anderer Interessen oder Vergnügen



Snap aus dem Alltag von Schüler*innen: 
Alkohol und Drogen



Störungen durch Alkoholkonsum



Regelmäßigen Alkoholkonsum (Jugendliche) 

https://www.bzga.de/infomaterialien/alkoholpraevention/alkoholspiegel/

Trotzdem: 
relevantester 
globale 
Risikofaktor 
für 15-24 
Jährige, der 
mit 
Todesfolgen 
assoziiert ist!

Prävalenz ist 
seit Jahren 
rückläufig



Alkoholkonsum 2019

Quelle: 
https://www.bzga.de/filead
min/user_upload/PDF/studie
n/Drogenaffinitaet_Jugendlic
her_2019_Basisbericht.pdf



Risikoarmer Konsum

Abbildungen: https://www.kenn-dein-limit.info/risikoarmer-konsum.html



Abhängigkeitskriterien

1. starker Wunsch, die Substanz einzunehmen

2. Schwierigkeiten, den Konsum zu kontrollieren

3. anhaltender Substanzgebrauch trotz schädlicher Folgen

4. Vorrang vor anderen Aktivitäten und Verpflichtungen

5. Toleranzerhöhung 

6. Körperliches Entzugssyndrom

Kriterien nach ICD-10, Weltgesundheitsorganisation

Häufiger Konsum im Jugendalter erhöht das Risiko für eine 
Abhängigkeit im Erwachsenenalter



Störungen durch illegale Drogen

Abbildungen: https://www.bzga.de/infomaterialien/suchtvorbeugung/



Konsum illegaler Drogen 2019

Quelle: 
https://www.bzga.de/filead
min/user_upload/PDF/studie
n/Drogenaffinitaet_Jugendlic
her_2019_Basisbericht.pdf



Illegale Drogen (Lebenszeitprävalenz) 2019

https://www.bzga.de/fileadmin/user_upload/PDF/studien/Drogenaffinitaet_Jugendlicher_2019_Basisbericht.pdf



Snap aus dem Alltag von Schüler*innen: 
Essen



Essstörungen

Bilder: https://www.bzga.de/infomaterialien/suchtvorbeugung/
https://www.bundesgesundheitsministerium.de/fileadmin/Dateien/Publikationen/Praevention/Flyer/160531_UKJ_Flyer_Essstoerung_web.pdf

https://www.bzga.de/infomaterialien/suchtvorbeugung/


Woran erkenne ich eine Essstörung?

Abbildung: https://www.bundesgesundheitsministerium.de/fileadmin/Dateien/Publikationen/Praevention/Flyer/160531_UKJ_Flyer_Essstoerung_web.pdf



Snap aus dem Alltag von Schüler*innen: 
Medien



Störungen durch Mediennutzung

Bilder: https://www.bzga.de/infomaterialien/suchtvorbeugung/ , www.protect-mediensucht.de

https://www.bzga.de/infomaterialien/suchtvorbeugung/


Mediennutzungsstörung als Verhaltenssucht

Weltgesundheitsorganisation: Auch Verhalten kann abhängig machen

Wölfling et al., 2015



Soziale-Netzwerke vs. Computerspielstörung

1,2 %
Rehbein et al., 2015

6,1 %
Lindenberg et al., 2018



Computerspielstörung: 1. Andauernde Beschäftigung

Abbildung : Stefan Dangl in Illy & Florack (2018)



2. Entzugssymptome

Abbildung : Stefan Dangl in Illy & Florack (2018)



3. Toleranzentwicklung

Abbildung : Stefan Dangl in Illy & Florack (2018)



4. Kontrollverlust

Abbildung : Stefan Dangl in Illy & Florack (2018)



5. Interessenverlust

Abbildung : Stefan Dangl in Illy & Florack (2018)



6. Fortsetzung trotz negativer Konsequenzen

Abbildung : Stefan Dangl in Illy & Florack (2018)



7. Täuschen

Abbildung : Stefan Dangl in Illy & Florack (2018)



8. Emotionsregulation

Abbildung : Stefan Dangl in Illy & Florack (2018)



9. Gefährdung/ Verluste

Abbildung : Stefan Dangl in Illy & Florack (2018)



Wann wird‘s kritisch?

Bilder: https://www.bzga.de/infomaterialien/alkoholpraevention/alkoholspiegel/ und  www.protect-mediensucht.de
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• liking oder wanting?

• Emotionsregulation?

• Verheimlichen?

• Priorität?

https://www.bzga.de/infomaterialien/alkoholpraevention/alkoholspiegel/
http://www.protect-mediensucht.de/


Online-Hilfsangebote
https://www.quit-the-shit.net/qts/

https://www.kenn-dein-limit.info/change-
your-drinking.html

https://www.bzga-essstoerungen.de/

https://protect-mediensucht.de/


